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Niederschrift 

über die 51. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Fürstenberg/Havel vom 13.12.2018 

 
Anwesend sind:       von der Stadtverwaltung sind anwesend: 
Stadtv. Olaf Bechert      Frau Hoheisel, 10/32 
Stadtv. Thomas Burmann ab TOP 5    Frau Haucke, Protokollantin 
Stadtv. Ilona Friedrich 
Stadtv. Thomas Hentschel 
Stadtv. Ina Hudicsek      Entschuldigt fehlen: 
Stadtv. Andreas Intreß Stadtv. Raimund Aymanns 
Stadtv. Lothar Kliesch      Stadtv. Susanne Kornetzky 
Stadtv. Gregor Klos  Stadtv. Norbert Schröder-Michelczak 
Stadtv. Tilman Kunowski      Stadtv. Lutz Wilke 
Bürgermeister Robert Philipp 
Stadtv. Manfred Saborowski  Es fehlt: 
Stadtv. Dirk Schley      Stadtv. Andreas Kleßny 
Stadtv. Dirk Stolpe 
 
 
Die Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung, Frau Ilona Friedrich, eröffnet um 18:35 Uhr die 51. Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Fürstenberg/Havel im Sitzungssaal des Rathauses in 16798 Fürstenberg/Havel, 
Markt 1 und begrüßt alle Anwesenden. Sie stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie die Anwesenheit fest. Von 18 
Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung sind 12 Mitglieder und ab TOP 5 13 Mitglieder anwesend. Danach verliest Frau 
Friedrich die Tagesordnung der Sitzung. 
 
 
Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung: 
1. Änderungsanträge zur Tagesordnung 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Beratung und Beschlussfassung zur Festlegung eines Wahlkreises für die Stadt  
 Fürstenberg/Havel zur Kommunalwahl am 26.05.2019 - DS-Nr.:237/2018 
4. Anfragen an die Verwaltung 
 
 
TOP 1 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
Es werden keine Änderungsanträge zur Tagesordnung gestellt. 
 
TOP 2 Einwohnerfragestunde 
Bürger I stellt folgende Fragen zum Thema Bushaltestelle am Einkaufzentrum: 
1. Hat die Stadt geprüft, am Einkaufzentrum für den Bus 841 (Fürstenberg-Drögen-Dannenwalde) einen Wendeplatz 
einzurichten? Wie ist das Ergebnis der Prüfung? 
2. Wenn es für den Bus 841 keine Möglichkeit geben sollte am Einkaufszentrum zu wenden, gibt es alternativ grundsätzlich die 
Möglichkeit für eine Bushaltstellen direkt an der B96 in Höhe des Einkaufszentrum einzurichten. Hat die Gemeinde diese 
Möglichkeit geprüft? Zu welchem Ergebnis ist sie gekommen? 
3. Hat die Stadt geprüft, was getan werden müsste damit die Feldmark (ausschließlich) für den Busverkehr geöffnet werden 
könnte für die Linien 839 (Himmelpfort-Neuglobsow) und 847 (Fürstenberg-Altglobsow-Zernikow). Welches Ergebnis hat diese 
Prüfung? Andere Straßen, auf denen der Bus fährt, sind auch nicht viel breiter, z. B. ist die Straße nach Kleinmenow auch sehr 
schmal. Dort fährt derzeit zusätzlich zum Bus auch öffentlicher Verkehr. 
4. Wie viele Fahrten täglich will die OVG für die angebotenen EUR 10.000 – EUR 12.000 anbieten? Auf welcher 
Berechnungsgrundlage hat die OVG dieses Angebot erstellt? 
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Herr Philipp sagt, dass diese Fragestellungen nicht abschließend beantwortet werden könne und dass die Verwaltung dazu mit 
der OVG sprechen müsse. Dies wird voraussichtlich im Januar 2019 geschehen. Die vorgeschlagenen Änderungen von der 
OVG wären bei Übernahme der Beförderungskosten durch die Stadt derzeit, Rufbusse oder Linientaxis einzuführen. Sollte es 
zu einer neuen weiteren Haltestelle im Bereich Feldmarkt kommen, würde weitaus mehr auf die Stadt zukommen, z.B. Schaffen 
einer Bushaltestelle, eines Wendehammers etc. 
 
Herr Otto fragt nach der Anschaffung der beantragten Bänke und der 2 überdachten Sitzgruppen im Bereich des 
Gemeindezentrums Blumenow und bittet die Verwaltung, den Geschirrspüler und den Elektroherd im Gemeindezentrum 
reparieren zu lassen oder neu anzuschaffen. In dem Zusammenhang weist er daraufhin, dass die Miete des 
Gemeindezentrums zu niedrig angesetzt sei und bittet um Erhöhung. 
Herr Philipp erläutert, dass die Situation des Gemeindezentrums in Blumenow sehr unbefriedigend sei, da der Bodenbelag bei 
einer Feier in Mitleidenschaft gezogen wurde. Die Grundvoraussetzung für neues Mobilar ist ein geeigneter Bodenbelag. In der 
Verwaltung wird vorbereitet, mit Haushaltsmitteln aus 2018 den Austausch des Bodenbelages und die Erneuerung der Küche 
vorzunehmen. 
Die 2 Sitzgruppen wurden in diesem Jahr ausgeschrieben, allerdings ergab das Ergebnis der Ausschreibung, dass sich die 
Kosten auf 15.000 € belaufen. Dies hat die Verwaltung abgelehnt. Herr Philipp teilt mit, dass er in Verhandlung mit Herrn 
Schmidt zur Übernahme des Auftrags stehe. Die Beschaffung von Bänken für den Ortsteil Blumenow erfolgt über das Bauamt. 
 
TOP 3 Beratung und Beschlussfassung zur Festlegung eines Wahlkreises für die Stadt Fürstenberg/Havel  
zur Kommunalwahl am 26.05.2019 - DS-Nr.:237/2018 
Frau Hoheisel erläutert. 
 
Beschluss-Nr.: 453/2018 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Fürstenberg/Havel beschließt für die Kommunalwahlen 2019, die Stadt in einen 
Wahlkreis einzuteilen. 
Der Beschluss Nr. 431/2018 wird aufgehoben. 
 
Gesetzliche Zahl der Mitglieder: 
(einschl. Bürgermeister):  18 
Anwesend:   12 
Ja-Stimmen:   12 
Nein-Stimmen:     0 
Stimmenthaltungen    0 
 
TOP 4 Anfragen an die Verwaltung 
Herr Philipp informiert über einen Feuerwehreinsatz in Schönhorn, der ca. 60 Kameraden mit einem Gebäudebrand seit dem 
Mittag beschäftige. Der Besitzer des Hauses wurde mit dem Rettungshubschrauber in ein Krankenhaus geflogen. 
 
Herr Intreß fragt nach dem aktuellen Sachstand zur Kitasatzung. 
Herr Philipp informiert, dass der Kreis der Stadt Fürstenberg/Havel sein Einvernehmen in Aussicht stelle, mit der Bedingung, 
den Widerspruch der Stadt zurück zu ziehen. Das wurde von der Verwaltung sofort erledigt. Der Bescheid über das 
Einvernehmen ist allerdings noch nicht erteilt worden. Die Satzung wird rückwirkend zum 01.08.2018 in Kraft treten, wenn der 
Landkreis sein Einvernehmen erteile. 
 
Herr Hentschel fragt nach den Transparenten, die immer noch von den Sommerveranstaltungen am Ortseingang von 
Himmelpfort hängen und fragt an, ob die Pfeiler zum Stadteigentum zählen. Er bittet die Verwaltung im Januar diesbezüglich zu 
berichten. 
Herr Kunowski berichtet, dass die Abnahme der alten Banner mit der Aufhängung neuer Banner einhergehe. 
 
 
 
 
 
Ende der öffentlichen Sitzung: 19:04 Uhr 


